
1 | 16./17.04.2024| ISS Pirna

Direktzahlungen und flächenbezogene Agrarförderung 2024

Informationsveranstaltung der ISS Pirna am 16. und 17.04.2024
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❙ Allgemeine Informationen Sammelantrag 2024

❙ Stammdaten

❙ Aktiver Betriebsinhaber

❙ Konditionalität

❙ Direktzahlungen 

❙ Nichtlandwirtschaftliche Tätigkeit

❙ Öko-Regelungen der 1. Säule

❙ Tierprämien der 1. Säule

Inhaltliche Schwerpunkte
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❙ Ausgleichszulage – FRL AZL/2015

❙ Ökologischer/Biologischer Landbau – FRL ÖBL/2023

❙ Beantragung des Erschwernisausgleichs in der Kulisse PflSchAnwV

❙ Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen – FRL AUK/2023

❙ Sonstiges

Inhaltliche Schwerpunkte
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Allgemeine Informationen Sammelantrag 2024 

Frau Godehardt
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Allgemeine Informationen Sammelantrag 2024

Termine im Zusammenhang mit Antragsverfahren

Wann? Was?

15. Mai
Antragstermin gemäß § 6 GAPInVeKoSG, letzter Termin für den 

Antrag gekoppelte Prämien

31. Mai

letzter Termin Antragseingang/Antragsänderungen gemäß § 46 

GAPInVeKoSV

Es wird eine Verspätungskürzung (1% je Kalendertag) berechnet (16. 

Mai bis 31. Mai)

31. Mai
letzter Termin Flächennachmeldungen (§ 22 (2) GAPInVeKoSV)

Tiere können weiterhin nicht nachgemeldet werden!

31. Mai

letzter Termin für die Abgabe/das Einreichen von zum Antrag 

zugehörigen Unterlagen, Nachweisen etc.. Nach dem 31.05.24 

eingereichte Anträge sind verfristet.

30. September letzter Termin für zulässige Antragsänderungen und Rücknahmen

31. Dezember
letzter Termin für Antragsrücknahmen und Mitteilungen nach § 41 

GAPInVeKoSV
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Allgemeine Informationen Sammelantrag 2024

Termine im Zusammenhang mit Antragsverfahren

❙ Flächen (Schläge und Teilflächen) können bis zum 31.05.2024 ohne Verspätungskürzung 

nachgemeldet werden.

❙ Nach dem 31.05.2024 eingehende neue Flächen und Beantragungen an den Flächen sind verfristet.

❙ Kennzeichnung GLÖZ 8 an den Flächen im Flächenverzeichnis ist nicht verfristungsrelevant, dies gilt 

auch für Änderungen mit den Zwischenfrüchten/Untersaaten GLÖZ 7 und GLÖZ 8 bis zum 30.09.2024
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Allgemeine Informationen Sammelantrag 2024

Termine im Zusammenhang mit Antragsverfahren

❙ Was ist bis zum 30.09.2024 zulässig?

❙ Geometrieänderungen an den beantragten Flächen

❙ Änderungen zu den Daten/Beantragungen am Schlag oder Teilfläche(n), keine neuen 

Beantragungen!

❙ Änderungen der Flächengröße nach Kontrolle durch FBZ/ISS

❙ Nutzungscodeänderungen im Ergebnis des Flächenmonitorings (AMS)

❙ Anpassung der Geometrien nach Aktualisierung der Feldblöcke 

❙ Änderungen zur Angabe der Förderfähigkeit einer Fläche
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AMS - Flächenmonitoring

Allgemeine Informationen Sammelantrag 2024

❙ Ergebnisse werden regelmäßig bereitgestellt

❙ Erfolgt bei der Feststellung einer anderen Kultur keine Anpassung durch den 

Antragsteller oder kann kein sicherer Nachweis erbracht werden, wird das 

Kontrollergebnis übernommen.

 In regelmäßigen Abständen eigenverantwortlich überprüfen!

❙ Überwachung über Satelliten und Auswertung über KI

❙ regelmäßige Überfliegung, vereinfacht: Auswertung von Farben und Vitalität der Fläche 
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Allgemeine Informationen Sammelantrag 2024

Termine im Zusammenhang mit Antragsverfahren

❙ Was ist bis zum 30.09.2024 zulässig?

❙ Antragskorrekturen bei den gekoppelten Prämien 

 Zurückziehen von Tieren

 Änderungen von offensichtlichen Fehlern (z.B. Zahlendreher)

 Umkennzeichnungen im Bereich ZSZ

 Meldung von Ersatztieren
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Allgemeine Informationen Sammelantrag 2024

Termine im Zusammenhang mit Antragsverfahren

❙ Was ist bis zum 31.12.2024 zulässig?

❙ Komplettrücknahmen bzw. Rücknahmen von Anträgen, wenn keine Beanstandungen durch 

FBZ/ISS festgestellt wurden

❙ Flächenkorrekturen nach Anzeige nichtlandwirtschaftlicher Tätigkeit bzw. nicht förderfähig im 

Antragsjahr 2024
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Allgemeine Informationen Sammelantrag 2024

Termine im Zusammenhang mit Antragsverfahren

❙ Wichtig immer dabei zu beachten:

❙ Änderungen oder Rücknahmen bei der Beantragung sind nicht zulässig, wenn eine physische 

Vor-Ort-Kontrolle (pVOK) / Vor-Ort-Kontrolle (VOK) bereits durch das FBZ/ISS angekündigt wurde 

oder auf Unregelmäßigkeiten hingewiesen hat.

❙ Flächenanpassungen sind uneingeschränkt bis zum 30.09.2024 zulässig!
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Allgemeine Informationen Sammelantrag 2024

Termine im Zusammenhang mit Antragsverfahren

❙ Anpassung der Geometrie nach Aktualisierung der Feldblöcke

❙ geplant ab Juli 2024: Anzeige der tagaktuellen Katasterebene im DIANAweb im GIS-Modul

❙ Diese umfasst die Feldblöcke und Landschaftselemente.

❙ Anpassung der Geometrien sanktionsfrei durch die Antragstellenden bis zum 30.09.2024 möglich 

❙ Wichtig: Nach Korrektur der Geometrien Export Amt erforderlich

❙ nach dem 30.09.2024 werden die Geometrien sanktionsrelevant durch FBZ/ISS angepasst, keine 

Korrektur mehr zulässig 
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Allgemeine Informationen Sammelantrag 2024

Neues Feld Fläche förderfähig ja/nein


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Allgemeine Informationen Sammelantrag 2024

Neues Feld Fläche förderfähig ja/nein


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Stammdaten 

Herr Buchwald
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Stammdaten

Ein Verfahren in DIANAweb

❙ Erfassung / Bearbeitung in DIANAweb im Verfahren „Meine Stammdaten“

❙ ganzjährig für Änderungen der eigenen Stammdaten (z.B. Bankverbindung unbedingt aktuell halten)

❙ notwendige Nachweise werden vom Amt angefordert (z.B. Personalausweis bei neuer Anschrift)

❙ immer VOR der Bearbeitung des Antragsverfahrens (Sammelantrag 2024) EINREICHEN

❙ Verantwortung für die Aktualität der Stammdaten liegt beim Antragsteller!
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Für den Sammelantrag 2024 gibt es neue Pflichtangaben:

❙ Umsatzsteueridentifikationsnummer oder wenn keine vorhanden: Steuernummer

❙ Geschlecht vom Betriebsinhaber / Betriebsleiter, bei mehreren Betriebsleitern das Geschlecht der 

Mehrheit, oder keine Prävalenz, wenn beide Geschlechter gleich stark vertreten sind

❙ Daten zu weiteren Personen bei gemeinsamen Antragstellern und Personengesellschaften (z.B. GbR) 

sind Pflicht. Alle anderen können die Voreinträge stehen lassen (kommen von handelnden Personen 

aus dem Vorjahr wie die Voreinträge beim Geschlecht).

Angaben zu handelnden Personen entfallen.

Alle anderen Angaben wie im Vorjahr.

Stammdaten

Neue Pflichtangaben 
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❙ Rot geschriebene Sätze sind wichtige Hinweise und keine Fehler.

❙ Rote Symbole sind fatale Fehler, die Einreichen unmöglich machen.

❙ Vorhandene Datensätze löschen: mit Haken ganz rechts in Tabelle Spalte löschen einreichen.

❙ Neu angelegte Datensätze löschen: Haken ganz vorn setzen und unten Feld löschen drücken.

Stammdaten

Hinweise zum Ausfüllen
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Stammdaten

Sammelantrag 2024



20 | 16./17. April 2024 | ISS Pirna

Aktiver Betriebsinhaber 

Herr Buchwald
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Der aktive Betriebsinhaber ist eine erforderliche Eigenschaft für folgende Förderungen:

❙ Einkommensgrundstützung (EGS) / (DIZ)

❙ Umverteilungseinkommensstützung für die ersten Hektare (UES) / (DIZ)

❙ Junglandwirteeinkommensstützung (JES) / (DIZ)

❙ Zahlung für Mutterkühe (ZMK) / (DIZ)

❙ Zahlung für Mutterschafe/Mutterziegen (ZSZ) / (DIZ)

❙ Öko-Regelungen (ÖR) / (DIZ)

❙ Ausgleichszulage (AZL)

Aktiver Betriebsinhaber

Eigenschaft
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Aktiver Betriebsinhaber

Nachweis

Aktiver Betriebsinhaber ist man, wenn man:

❙ Mitglied in der landwirtschaftlichen Unfallversicherung der Sozialversicherung für Landwirtschaft, 

Forsten und Gartenbau (SVLFG) ist (Berufsgenossenschaft).

 Wenn für 2023 Nachweis erbracht wurde, ist für 2024 kein erneuter Nachweis erforderlich.

 Wenn für 2024 Nachweis erstmals erforderlich ist, ist die letzte Beitragsrechnung bis 31.05.2024

im Amt einzureichen (am besten eingescannt an Sammelantrag hängen). Bei Neuantragstellern 

und Betriebsübernahmen genügt Schreiben Beginn der Zuständigkeit.

❙ im Vorjahr vor Anwendung von Sanktionen Anspruch auf maximal 5.000 Euro Direktzahlungen hatte.

❙ im Vorjahr keine Direktzahlungen beantragt hat und der Anspruch im aktuellen Antragsjahr nicht 

größer als 5.000 Euro ist (Berechnung: 225 Euro multipliziert mit der Hektarzahl der förderfähigen 

Flächen die im Sammelantrag angegeben wurden, daraus errechnet sich eine maximale 

Antragsfläche von 22,22 Hektar).

❙ im Betrieb mindestens eine weitere Arbeitskraft beschäftigt (keine geringfügige Beschäftigung).
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Aktiver Betriebsinhaber

Sammelantrag
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Konditionalität 

Frau Renger, Frau Holfert
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Verpflichtungen der Konditionalität

Guter landwirtschaftlicher & ökologischer Zustand

❙ GLÖZ 1: Erhalt DGL 

❙ GLÖZ 2: Feuchtgebiete und Moore 

❙ GLÖZ 3: Verbot des Abbrennens von Stoppelfeldern

❙ GLÖZ 4: Pufferstreifen entlang von Wasserläufen

❙ GLÖZ 5: Begrenzung von Erosion

❙ GLÖZ 6: Bodenbedeckung

❙ GLÖZ 7: Fruchtwechsel auf Ackerland 

❙ GLÖZ 8: 4 % nicht produktive Ackerfläche 

❙ GLÖZ 9: Umweltsensibles DGL

Grundanforderung an die Betriebsführung

❙ GAB 1: Phosphat

❙ GAB 2: Nitrat

❙ GAB 3: Vogelschutz-Richtlinie

❙ GAB 4: FFH-Richtlinie

❙ GAB 5: Lebens- und Futtermittelsicherheit 

❙ GAB 6: Verbot bestimmter Stoffe tierischer Produktion

❙ GAB 7: Regelungen zum Pflanzenschutz

❙ GAB 8: Regelungen zum Umgang mit Pestiziden

❙ GAB 9 - 10: Regelungen zum Tierschutz

Konditionalität
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Konditionalität

Kontrolle der Verpflichtungen

❙ Vor-Ort-Kontrolle potenziell bei allen Antragstellern auf Agrarförderung möglich 

 systematische Kontrolle ( 1% der Betriebe)

 anlassbezogene

❙ Verwaltungskontrolle bei allen Antragstellern 

auf Agrarförderung!

 bei DGL, Fruchtwechsel und 4 % nichtproduktives 

Ackerland

❙ Derjenige, der für eine Fläche einen Antrag stellt, ist auch das ganze Jahr dafür verantwortlich, dass die 

Vorgaben eingehalten werden! 

❙ Ein Verstoß gegen die Verpflichtung wirkt sich auf die gesamte Fördersumme aus.

GLÖZ, 

GAB 3, 4

GAB 9 - 10
GAB 1, 2

GAB 1, 2
GAB 7,8

GAB 1, 2

GLÖZ, 

GAB 3, 4

GAB 9 - 10

Abb. 1: Biogasanlage in der Landwirtschaft (eps-bhkw.de)
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Konditionalität

GLÖZ 7: Fruchtwechsel auf Ackerland

min. 33 % jährlicher 

Fruchtwechsel

Abb. 2: Mais, Pour des cultures durables | UQAM

Abb. 3: Weizen, Winterweizen Scaro | bioverita – Bio von Anfang an!

Abb. 4: Raps, cropped-Rapsfeld-1024×683-1-3.jpeg | VitaÖl® (vitaoel.ch)
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Konditionalität

GLÖZ 7: Fruchtwechsel auf Ackerland

min. 33 % jährlicher 

Fruchtwechsel

33 % Fruchtwechsel durch 

Zwischenfrucht und Untersaat (15.10 

bis 15.02) aber im 3. Jahr andere 

Hauptkultur

Abb. 2: Mais, Pour des cultures durables | UQAM

Abb. 3: Weizen, Winterweizen Scaro | bioverita – Bio von Anfang an!

Abb. 4: Raps, cropped-Rapsfeld-1024×683-1-3.jpeg | VitaÖl® (vitaoel.ch)
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Konditionalität

GLÖZ 7: Fruchtwechsel auf Ackerland

min. 33 % jährlicher 

Fruchtwechsel

33 % Fruchtwechsel durch 

Zwischenfrucht und Untersaat (15.10 

bis 15.02) aber im 3. Jahr andere 

Hauptkultur

max. 34 % 

Fruchtwechsel 

im 3. Jahr

Abb. 2: Mais, Pour des cultures durables | UQAM

Abb. 3: Weizen, Winterweizen Scaro | bioverita – Bio von Anfang an!

Abb. 4: Raps, cropped-Rapsfeld-1024×683-1-3.jpeg | VitaÖl® (vitaoel.ch)
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❙ Der Fruchtwechsel ist mit dem Antragsjahr 2024 verpflichtend.

❙ Bezugsjahre sind die Anbaujahre (bzw. Antragsdaten) 2022 und 2023!

❙ Die Verpflichtung hängt an der Fläche! Anbau des vorhergehenden Bewirtschafters muss berücksichtigt 

werden!

❙ Winter- und Sommerkultur einer Fruchtart gelten als Wechsel.

❙ Vom Fruchtwechsel ausgenommene Kulturen sind mehrjährige Kulturen (z.B. Erdbeeren), Gras oder 

andere Grünfutterpflanzen, Leguminosen sowie brachliegendes Land.

❙ Vom Fruchtwechsel ausgenommenes Ackerland umfasst den Anbau von Roggen in Selbstfolge, Tabak 

sowie Mais zur Saatgutherstellung.

❙ Befreiung von der Verpflichtung siehe Kondi-Rechner

GLÖZ 7: Fruchtwechsel auf Ackerland

Konditionalität
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❙ Neue Ausnahmeregelung für das Antragsjahr 2024: Zweite GAP-Ausnahme-Verordnung (2. GAPAusnV) 

❙ Drucksache unter Bundesrat - Suche - Verordnung zur Durchführung der im Rahmen der Gemeinsamen Agrarpolitik 

geltenden Ausnahmeregelung hinsichtlich der Anwendung des Standards Nummer 8 für den guten 

landwirtschaftlichen und ökologischen Zustand für das Antragsjahr 2024 (Zweite GAP-Ausnahme-Verordnung - 2. 

GAPAusnV)

❙ Für nichtproduktives Ackerland GLÖZ 8 können angerechnet werden:

 Landschaftselemente auf Ackerland

 Brachen  nur NC 591, min. 0,1 ha, im Vorjahr nach der Ernte der Hauptkultur angelegt, gezielte Begrünung 

min. 2 landwirtschaftliche Kulturen

 Leguminosen als Hauptkultur  auch Gemenge jedoch kein Kleegras NC 422 oder Luzernegras NC 433, keine 

PSM möglich

 Zwischenfrüchte  müssen bis 31.12 des Antragsjahres stehen, keine PSM möglich

❙ Alle Möglichkeiten können kombiniert werden.

GLÖZ 8: 4 % nichtproduktives Ackerland

Konditionalität

https://www.bundesrat.de/SharedDocs/beratungsvorgaenge/2024/0101-0200/0112-24.html
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❙ Die entsprechenden Flächen müssen unbedingt mit GLÖZ 8 ausgewiesen werden!

❙ Kennzeichnung im Flächenverzeichnis:

DIANAweb: Kennzeichnung GLÖZ 8

Konditionalität
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❙ Die entsprechenden Flächen müssen unbedingt mit GLÖZ 8 ausgewiesen werden!

❙ Kennzeichnung im GIS:

DIANAweb: Kennzeichnung GLÖZ 8

Konditionalität
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GLÖZ 7 - Fruchtwechsel

❙ Öko-Betriebe

❙ Betriebe mit max. 10 ha Ackerfläche

❙ Betriebe mit max. 50 ha verbleibender       

Gesamtgröße, wenn 75 % des Ackerlandes Gras, 

Grünfutter, Leguminosen und/oder Brachen sind. 

❙ Betriebe mit max. 50 ha verbleibender 

Gesamtgröße, wenn 75 % der beihilfefähigen 

landwirtschaftlichen Fläche DGL und Gras 

und/oder Grünfutterpflanzen sind.

GLÖZ 8 - nichtproduktives Ackerland

❙ Betriebe mit max. 10 ha Ackerfläche

❙ Betriebe, bei denen mehr als 75 % des 

Ackerlandes Gras, Grünfutter, Leguminosen 

und/oder Brachen sind.

❙ Betriebe, bei denen mehr als 75 % der 

gesamten beihilfefähigen Fläche DGL 

und/oder Gras, Grünfutterpflanzen sind.

Befreiung von den Verpflichtungen

Konditionalität
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❙ Der Schalter „… Berechnung aktualisieren“ (ganz Oben    ) muss für 

die Überprüfung nach jeder Veränderung an den betreffenden 

Flächen erneut gedrückt werden. 

❙ Die Berechnungen für die Konditionalität befindet sich ganz Unten.  

DIANAweb: ÖR-Kondi-Rechner

Konditionalität
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❙ Der ÖR-Kondi Rechner berechnet, ob Sie von den Verpflichtungen GLÖZ 7 und GLÖZ 8 befreit sind.

❙ Eine Einhaltung des Fruchtwechsels für Ihre Flächen wird leider nicht berechnet.

❙ Für die Berechnung  4 % nichtproduktives Ackerland werden nur die Brachen und LE auf Ackerland berücksichtigt.

 Als Trick im FV die Leguminosen und Zwischenfrüchte für eine Überprüfung als Brachen deklarieren  nach der 

Berechnung aber unbedingt wieder die korrekte Auswahl in der Spalte GLÖZ 8 tätigen.

DIANAweb: ÖR-Kondi-Rechner

Konditionalität
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❙ GLÖZ 8: 

DIANAweb: ÖR-Kondi-Rechner

Konditionalität
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❙ GLÖZ 7: 

DIANAweb: ÖR-Kondi-Rechner

Konditionalität
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❙ Umwandlung von Dauergrünland 

 DGL vor 01.01.2015 entstanden: Umbruch genehmigungspflichtig + Anlage Ersatz-DGL

 DGL zwischen 01.01.2015 und 31.12.2020 entstanden: Umbruch genehmigungspflichtig

 DGL nach 01.01.2021 entstanden: Umbruch ohne Genehmigung möglich 
(Anzeige anhand AL-NC bei der nächsten Antragstellung, wenn keine anderen rechtlichen Bestimmungen entgegenstehen)

Dauergrünland – Umwandlung von Dauergrünland und 

umweltsensiblem Dauergrünland

Konditionalität
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❙ Generelles Umbruchsverbot von umweltsensiblem Dauergrünland (Ausnahme § 25 und 26 GAPKondV)

❙ Absolutes Umbruchsverbot von DGL in der Kulisse Feuchtgebiete/Moore 

❙ Antragsformular ist im DIANAweb und auf der Internetseite vom SMEKUL veröffentlicht

Dauergrünland – Umwandlung von Dauergrünland und 

umweltsensiblem Dauergrünland

Konditionalität
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❙ Die 5-Jahres-Regelung bleibt bestehen.

❙ Anzeige über das Pflügen bei Dauergrünland in Entstehung und der Umbruch mit anschließender 

Neuansaat der Fläche (wenn die Kultur zur Entstehung DGL dazu zählt) ist weiterhin bis zum 15.05.2024

notwendig, wenn die betroffene Fläche im Zähljahr 5 ist (siehe Anzeige in Ebene im DIANAweb) und den 

AL-Status behalten soll

❙ Seit 2023 werden Flächen, die mit einem DGL-NC (z.B. 451/452) beantragt werden, in die Zähljahre 

einbezogen. Das heißt eine einmalige Vergabe, innerhalb der fünf Jahre, führt nicht direkt zur 

Ausweisung als Dauergrünland.

❙ Seit 2023 gilt gemäß § 7 der GAP Direktzahlungen Verordnung (GAPDZV) darüber hinaus, dass ein 

Anbau von:

 Gras (NC 424) nach dem Anbau einer Mischung von Gras und Leguminosen (NC 422 oder 433) 

oder

 Eine Mischung von Gras und Leguminosen (NC 422 oder 433) nach dem Anbau von Gras (NC 424)

als Fruchtfolge gewertet wird und daher das Zähljahr auf „1“ zurückgesetzt wird. 

Dauergrünland in Entstehung (potentielles DGL) PotDGL

(besitzt Status AL)

Konditionalität
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❙ Aussetzen der Zählung erfolgt für die betroffene Fläche weiterhin wenn:

 Maßnahmen der Förderrichtlinie AUK 2023 oder

 nichtproduktive Fläche im Rahmen GLÖZ 8 oder 

 die ÖR 1a und ÖR 1b

beantragt wird.

Dauergrünland in Entstehung PotDGL

Konditionalität
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❙ Bitte bei der Antragstellung beachten:

 DGL-Ebene

 potDGL-Ebene

Erhalt Dauergrünland

Konditionalität
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Direktzahlungen 

Herr Schmidt, Frau Götze
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Direktzahlungen

Geplante Einheitsbeträge

Antragsjahr 2024

Einkommensgrundstützung (EGS)

155 EUR/ha

Umverteilungseinkommensstützung (UES)

Gruppe 1 (bis zu 40 ha): 68 EUR/ha

Gruppe 2 (41 bis 60 ha): 41 EUR/ha

Junglandwirte- Einkommensstützung (JES)

134 EUR/ha

max. 5 Jahre bis zu 120 ha/Jahr

❙ Festlegung und Bekanntmachung tatsächliche Beträge Ende 2024 
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Direktzahlungen

Hinweise zur Antragstellung

❙ Für die Beantragung der EGS ist das Setzen des Antragskreuzes im Sammelantrag und zusätzlich 

manuell für jeden Schlag im Erfassungsdialog notwendig.
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Direktzahlungen

Hinweise zur Antragstellung

❙ UES wird nicht automatisch für die ersten 40 bzw. 60 Hektar bewilligt, sondern muss extra beantragt 

werden (nur Kreuz im Sammelantrag notwendig).
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Direktzahlungen

Ergänzende Einkommensstützung für Junglandwirte (JES)

❙ Anlage JES: Einreichung von Unterlagen

 keine erneute Einreichung notwendig, wenn Unterlagen in den Vorjahren eingereicht wurden

 NEU: Wenn noch nicht eingereicht, dann Upload der Unterlagen auch über DIANAweb als ein

PDF-Dokument möglich

(Button unter Unterlagen für juristische Personen/Personenvereinigungen)
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Direktzahlungen

Referenzvorschläge erfassen

❙ Werkzeug wählen 

❙ Im Dialog auswählen, ob ein Vorschlag für einen Feldblock (FB) 

oder für ein Landschaftselement (LE) angelegt werden soll.

❙ Wenn FB:

 Dann FB-Vorschlag einzeichnen

 DIANA schneidet an vorhandenen FB-Grenzen ab

 Es wird ein automatischer Korrekturpunkt (KP) erzeugt  Bemerkungsfeld erfassen

❙ Wichtig: Verfügungsberechtigung ist vorzulegen   

 z. Bsp. Kopie Grundbuchauszug, Pacht-/ Tauschvertrag, Nutzungsvereinbarung, …

 Datei hochladen möglich  
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Direktzahlungen

Referenzvorschläge erfassen

❙ Wenn LE:

 dann bestehenden FB oder neuen Referenzvorschlag wählen und  mit LE-Vorschlag 

einzeichnen.

 Es wird ein automatischer Korrekturpunkt (KP) erzeugt.  Bemerkungsfeld erfassen

 Sofern ein Schlag im Bereich des LE vorliegt oder neu erfasst wird, wird das LE als Teilfläche  

zum Schlag erzeugt.
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Direktzahlungen

Beantragung von Schlägen auf Feldblock-Referenzvorschlag

❙ Schlag auf Referenzvorschlag erstellen:

 mit dem Werkzeug „Geometrie übernehmen“ kompletten Feldblock-Vorschlag 

übernehmen

oder

 mit dem Werkzeug „Einzeichnen eines neuen Bruttoschlags“ Schlag manuell 

digitalisieren

 Schlagattributierung vornehmen

 Es kann alles beantragt werden, was keine feldblockbezogene Kulissenprüfung benötigt.

❙ Wichtig: Bei FB-Referenzvorschlägen mit einem eingezeichneten Schlag ist die 

Verfügungsberechtigung mit dem Antrag (spätestens bis 31.05. d. J.) einzureichen.



52 | 16./17. April 2024 | ISS Pirna

Korrekturpunkte

Direktzahlungen

❙ Korrekturpunkte zur Feldblockbearbeitung (einschließlich Landschaftselemente)

 im Sammelantrag im Mai jeden Jahres setzen

 Im Mai gesetzte KP mit Wünschen zum Anlegen oder Ändern von Kulissen werden nicht an das 

Sachgebiet Naturschutz weitergeleitet, also nicht bearbeitet.

❙ Korrekturpunkte Naturschutz zu Kulissen (AUK, ÖR)

 im Teilnahmeantrag im Herbst jeden Jahres KP-Naturschutz setzen

❙ Korrekturpunkte zu Schlagänderungen

 sind nicht korrekt und werden nicht bearbeitet

 Schlagänderungen sind Sache des Landwirtes
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Nicht landwirtschaftliche Tätigkeit 

Frau Thienel
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❙ starke Einschränkung

 Zerstörung Kulturpflanze oder Grasnarbe, wesentliche Beeinträchtigung des Bewuchses, 

wesentliche Minderung des Ertrages

 Fläche förderfähig? → „nein“ (ggf. Schlagteilung)

 Kleinere Flächen können auch ausgegrenzt oder als NAF (Nichtantragsfläche) eingezeichnet 

werden.

 formlose Anzeige per Mail ausreichend

❙ kurzzeitige Unterbrechung ohne starke Beeinträchtigung der Fläche

 z.B. Parkplatz, Hoffest, Lagerung von Gütern

 max. 14 Tage am Stück / max. 21 Tage im Kalenderjahr

 Anzeige über das Formblatt „Anzeige einer nichtlandwirtschaftlichen Tätigkeit“

Nichtlandwirtschaftliche Tätigkeit

https://www.landwirtschaft.sachsen.de/ergaenzende-formulare-37678.html
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❙ keine Anzeigepflicht

 Lagerung landwirtschaftlicher Erzeugnisse o. Betriebsmittel max. 90 aufeinanderfolgende Tage im 

Kalenderjahr

 Schnittgut von Gehölzen/Aushub von Gewässern im Rahmen von Pflegearbeiten

 Lagerung von Holz auf DGL außerhalb der Vegetationsperiode, Wintersport

❙ falsche oder fehlende Anzeige von Unterbrechungen

 werden als Verstoß gewertet und führen zur Aberkennung der Fläche

 Daher bei Fragen und Unsicherheiten beim zuständigen FBZ/ISS nachfragen!

 Alle Anzeigen immer an die Poststelle schicken: pirna.lfulg@smekul.sachsen.de

Nichtlandwirtschaftliche Tätigkeit

mailto:pirna.lfulg@smekul.sachsen.de
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Öko-Regelungen der 1. Säule

Frau Thienel
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❙ Stilllegung über 4 % GLÖZ 8 hinaus, max. 6 % zusätzlich förderfähig

❙ Bruttoschläge oder Teilflächen – Mindestgröße von 0,1 ha

❙ Brache ab 01.01. durch Selbstbegrünung oder Aussaat (keine Reinsaat)

❙ keine Kondi-LE und keine Flächen mit Agroforstsystemen förderfähig

❙ keine Düngung oder PSM, kein NLT, keine lw. Nutzung

 Beweidung durch Schafe/Ziegen o. Bodenbearbeitung für Saatbettbereitung ab 01.09. (bei 

Winterraps/Wintergerste ab 15.08.)

❙ • bis 1 %: 1.300 €/ha     • 1 – 2 %: 500 €/ha     • 2 – 6 %: 300 €/ha

ÖR1a – nichtproduktive Flächen auf Ackerland

Öko-Regelungen
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 Neu ab 2024:

❙ nicht mehr mind. 1 % → nur mind. 0,1 ha

❙ Bei Betrieben mit mehr als 10 ha AL kann auch dann 1 ha gefördert werden, wenn dieser 

mehr als 6 % des förderfähigen AL ausmacht (bis ca. 16,6 ha AL).

ÖR1a – nichtproduktive Flächen auf Ackerland

Öko-Regelungen

Abb. 5: BMEL - „Anpassungen der Öko-Regelungen ab 2024“ Stand 25.10.2023
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❙ nur auf ÖR1a-Brachen möglich

❙ Mindestgröße von 0,1 ha

❙ Blühstreifen mind. 5 m breit

❙ mehrere Blühelemente pro Fläche möglich – müssen klar voneinander unterscheidbar sein

❙ einjährige oder zweijährige Mischung aus einer Liste vorgegebener Arten

❙ Aussaat bis 15.05., Belassen auf der Fläche bis Ende des Antragsjahres

 Bei zweijähriger Mischung: Bodenbearbeitung erst ab 01.09. des Folgejahres

❙ kein Einsatz von Düngemitteln und PSM

 Neu ab 2024:

❙ keine Höchstbreite bei Streifen mehr

❙ 200 €/ha

ÖR1b – Anlage von Blühstreifen oder –flächen nach ÖR1a

Öko-Regelungen
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❙ Vorgaben analog zur ÖR1b, jedoch ohne Mindestgröße und -breite

 einjährige oder zweijährige Mischung aus einer Liste vorgegebener Arten

 Aussaat bis 15.05., Belassen auf der Fläche bis Ende des Antragsjahres

❙ bei zweijähriger Mischung: Bodenbearbeitung erst ab 01.09. des Folgejahres

 kein Einsatz von Düngemitteln und PSM

❙ mehrere Blühelemente pro Fläche möglich – müssen klar voneinander unterscheidbar und abgrenzbar 

sein

❙ Pflanzenbestand muss sich etablieren

❙ Neu ab 2024:

 200 €/ha

ÖR1c – Anlage von Blühstreifen oder –flächen in Dauerkulturen

Öko-Regelungen
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❙ Mindestgröße pro Altgrasinsel: 0,1 ha

❙ Summe der Altgrasinseln: max. 20 % des Schlages (Aberkennung bei Überschreitung)

❙ muss abgrenzbar sein (Nebennutzungsfläche - NNF)

❙ kulissengebunden

❙ Beweidung oder Schnittnutzung ab 01.09. zulässig

 Nutzung kann aber auch alle 2 Jahre erfolgen

 ganzjähriges Mulchverbot

❙ kein Düngeverbot

❙ mind. 1 % des gesamten förderfähigen DGL, max. 6 % förderfähig

❙ • 1 %: 900 €/ha     • 1 – 3 %: 400 €/ha • 3 – 6 %: 200 €/ha

ÖR1d – Altgrasstreifen oder –flächen in DGL

Öko-Regelungen
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❙ betriebsbezogene ÖR

❙ gesamtes förderfähiges AL, außer brachliegendes Land ist begünstigungsfähig

❙ Anbau von mind. 5 Hauptfruchtarten

 mind. 10 % – max. 30 % der Fläche

 mind. 10 % Leguminosen oder deren Gemenge (NC 422 Kleegras zählt nicht zu den Leguminosen!)

 max. 66 % Getreide

❙ Zuordnung Getreide oder Leguminose in NC-Liste

❙ Schläge < 0,3 ha gehen in Berechnung ein, sind aber nicht begünstigungsfähig

 Neu ab 2024:

❙ 60 €/ha

❙ ÖR-Kondi-Rechner in DIANAweb

ÖR2 – Anbau vielfältiger Kulturen

Öko-Regelungen
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Öko-Regelungen

 Sammelantrag 2024

 Betriebliche Informationen / 

Übersichten zum Antrag

 ÖR-Kondi-Rechner

 Übersicht über die 

Hauptfruchtarten:    

Ergänzende Informationen zur 

Ökoregeleung ÖR2 - Anbau 

vielfältiger Kulturen

https://www.landwirtschaft.sachsen.de/download/Ergaenzende_Informatione_zur_OER2.pdf
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❙ geprüftes Agroforstsystem muss vorhanden sein

❙ kulissengebunden

❙ Ausschlussliste von Gehölzpflanzen lt. Anlage 1 GAPDZV

❙ 2 % - 35 % Gehölzstreifen pro Schlag

❙ mind. 2 Gehölzstreifen

❙ je 3 – 25 m breit

❙ Abstand zwischen Gehölzstreifen und zum Schlagrand: 20 – 100 m (in Gewässernähe auch weniger)

❙ Holzernte von Dezember bis Februar möglich

 Neu ab 2024:

❙ 200 €/ha

ÖR3 – Beibehaltung einer agroforstlichen 

Bewirtschaftungsweise auf AL und DGL

Öko-Regelungen



65 | 16./17. April 2024 | ISS Pirna

❙ betriebsbezogen

❙ 0,3 – 1,4 RGV/ha DGL

❙ RGV = raufutterfressende Großvieheinheiten

 Rinder, Equiden, Schafe/Ziegen

❙ Schläge < 0,3 ha gehen in Berechnung ein, sind aber nicht begünstigungsfähig

❙ Düngung nur im Umfang von max. 1,4 RGV/ha DGL erlaubt

❙ Pflugverbot → DGL-Umbruch führt zur Ablehnung der ÖR4!

 Narbenerneuerung nach Zerstörung durch höhere Gewalt im Einzelfall auf Antrag möglich

❙ PSM-Verbot

 im Einzelfall Ausnahme auf Antrag möglich

ÖR4 – Extensivierung des gesamten DGL des Betriebes

Öko-Regelungen
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❙ Weidehaltung ist keine Pflicht

❙ Haltung anderer Tiere ist möglich (Düngung beachten)

❙ Viehbesatz kann durch Pensionstiere erfüllt werden → Pensionsvertrag einreichen

❙ Aufzeichnungen zu Viehbesatz und Düngung für Kontrollen vorhalten

 Neu ab 2024:

❙ gesamtes Antragsjahr (Wegfall der zusätzlichen Spalte im Tierbestand in DIANAweb)

❙ Berechnungsschlüssel für Mutterschafe/-ziegen ist einschließlich der Lämmer 0,15 RGV 

(keine separate Angabe der Lämmer)

❙ Wegfall der 40-Tage-Regelung

❙ 100 €/ha

ÖR4 – Extensivierung des gesamten DGL des Betriebes

Öko-Regelungen
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❙ kulissengebunden

❙ Nachweis von mind. 4 regionalen Kennarten/-gruppen auf DGL

❙ Kennarten und Informationen in Broschüre Artenreiches Grünland in Sachsen

❙ Bonitur muss jedes Jahr erfolgen

 Der Nachweis ist für Kontrollen vorzuhalten!

❙ Bonitur:

 in 3 gleich großen Abschnitten (Flächen bis 1 ha in 2 Abschnitten)

 1 – 2 m breiter Streifen

 5 m vom Schlagrand entfernt

 mind. 4 Kennarten je Abschnitt (können variieren)

❙ 240 €/ha

ÖR5 – Ergebnisorientierte extensive Bewirtschaftung von DGL 

mit Nachweis von mind. 4 regionalen Kennarten

Öko-Regelungen

https://publikationen.sachsen.de/bdb/artikel/19012
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Öko-Regelungen

❙ Korrekt 

 Boniturlinie mit 3 Abschnitten

 längste Diagonale

❙ Falsch 

 gesamte Fläche in Abschnitte 

geteilt

 mehrere Boniturlinien pro 

Abschnitt

 …





Abb. 6: Erfassungsskizze mit DIANAweb
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❙ kulissenbasiert (Ausschlusskulisse Pflanzenschutzanwendungsverordnung)

❙ Stufe 1: Sommer- und Dauerkulturen nach NC-Liste

 Sommerkulturen: PSM-Verzicht vom 1.1. bis zur Ernte, jedoch mind. bis 31.8. des Antragsjahres

 Dauerkulturen: PSM-Verzicht vom 1.1. bis 15.11. des Antragsjahres

❙ Stufe 2: Gras- und Grünfutterpflanzen nach NC-Liste

 PSM-Verzicht vom 1.1. bis zur Ernte, jedoch mind. bis 15.11. des Antragsjahres

 Ausnahme: bei Bodenbearbeitung zur Vorbereitung des Anbaus einer Folgekultur

→ Zeitraum endet mit der letzten Ernte, jedoch frühestens mit dem 31.8. des Antragsjahres

ÖR6 – Bewirtschaftung von Acker- o. Dauerkulturen ohne 

Verwendung von chemisch-synthetischen PSM

Öko-Regelungen
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❙ Ausnahmen nach Anlage 5 Nummer 6 GAPDZV z.B. für ökologische Landwirtschaft zugelassene PSM

❙ Nachweise zum Einsatz von PSM vorhalten

❙ 50 €/ha für Stufe 2 

 Neu ab 2024:

❙ 150 €/ha für Stufe 1

ÖR6 – Bewirtschaftung von Acker- o. Dauerkulturen ohne 

Verwendung von chemisch-synthetischen PSM

Öko-Regelungen
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❙ Beantragung nur zusätzlich zur Beantragung und Bewilligung von EGS

❙ Bruttoschläge müssen vollständig oder mit wesentlichem Flächenanteil innerhalb der Kulisse NATURA 

2000 liegen

❙ keine Entwässerungsmaßnahmen oder Instandsetzung bestehender Entwässerungsanlagen

❙ keine Auffüllungen, Aufschüttungen oder Abgrabungen

 Ausnahme: von einer für den Naturschutz zuständigen Behörde genehmigte, angeordnete oder 

durchgeführte Maßnahme

❙ 40 € / ha

ÖR7 – Anwendung von durch die Schutzziele bestimmten Land-

bewirtschaftungsmethoden auf landwirtschaftlichen Flächen in Natura 2000-Gebieten

Öko-Regelungen
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Tierprämien der 1. Säule

Herr Kost
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❙ gekoppelte Tierprämien für Schaf- und Ziegenhalter sowie Mutterkuhhalter

 Zahlung für Mutterschafe und Mutterziegen ZSZ

❙ Prämienbetrag 2024 ca. 35 EUR pro Tier 

❙ mindestens 6 (7) weibliche Schafe/Ziegen (keine Unterscheidung der Tierart in Antrag und 

Kontrolle)

 Zahlung für Mutterkühe ZMK

❙ Prämienbetrag 2024 ca. 78 EUR pro Tier

❙ mindestens 3 Tiere

 Zahlungen sind Bestandteil der 1. Säule

Allgemeines

Tierprämien
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❙ Eigenschaft aktiver Landwirt – für Sammelantrag generell nötig

❙ von Freischaltung bis 15. Mai 2024 im DIANAweb (Ausschlusstermin!)

❙ förderfähig sind weibliche Schafe und Ziegen, am 01.01. des Antragsjahres Mindestalter > 10 Monate

❙ Haltungszeitraum: 15. Mai bis 15. August des Antragsjahres

 keine Änderungen nach diesem Termin vornehmen

❙ fristgerechte Meldung bei der TSK !!!

❙ Kennzeichnungs-/ Registrierungspflichten müssen durch den Betrieb eingehalten sein

❙ bei Beantragung der Zahlungen, folgende Angaben in Sammelantrag + Anlage ZSZ:

❙ Erklärung, Haltung beantragter Tiere im Haltungszeitraum im Betrieb und Einhaltung der Pflichten zur 

Kennzeichnung und Registrierung

❙ Anlage ZSZ: korrekte Ohrmarkennummern beantragter Tiere, diese müssen am 01.01. mind. 10 Monate 

alt gewesen sein

Zahlung für Mutterschafe und -ziegen (ZSZ)

Tierprämien
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❙ vorrübergehende Haltung in einem Pensionsbetrieb ist möglich (wirtschaftl. Risiko beim Antragsteller)

❙ scheidet beantragtes Tier im Haltungszeitraum aufgrund natürlicher Lebensumstände aus Bestand aus 

(Anzeige erforderlich), für Förderung unschädlich, wenn dieses unverzüglich nach Ausscheiden durch 

anderes förderfähiges Tier ersetzt wird und durch neuen Export (DIANAweb) angezeigt wird (7 Tage)

❙ Probleme (VOK): Kennzeichnung, Bestandsregister, Kontrolle am Tier

Zahlung für Mutterschafe und -ziegen (ZSZ)

Tierprämien
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Zahlung für Mutterschafe und -ziegen (ZSZ)

Tierprämien

Abb. 6: Vorlage Tierbestandsverzeichnis, Sächsischer Landeskontrollverband 
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❙ von Freischaltung bis 15. Mai 2024 im DIANAweb (Ausschlusstermin!)

❙ förderfähig sind weibliche Rinder, diese müssen bei Antragsabgabe mind. 1 x gekalbt haben 

❙ Haltungszeitraum: 15. Mai bis 15. August des Antragsjahres

 keine Änderungen nach diesem Termin vornehmen 

❙ Kennzeichnungs-/ Registrierungspflichten müssen durch den Betrieb eingehalten werden

❙ Bei Beantragung d. Zahlungen für Mutterkühe, folgende Angaben im Sammelantrag + Anlage ZMK:

 Erklärung, dass beantragte Tiere im Haltungszeitraum im Betrieb gehalten werden und für diese 

die Pflichten zur Kennzeichnung und Registrierung eingehalten werden, 

 Erklärung, dass keine Kuhmilch oder Kuhmilcherzeugnisse abgegeben werden 

(Fördervoraussetzung)

 Ohrmarkennummer beantragter Tiere (Verlinkt mit HIT), aus dem sich ergibt, dass das Tier 

mindestens einmal gekalbt hat

Zahlung für Mutterkühe (ZMK)

Tierprämien
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❙ scheidet ein beantragtes Tier im Haltungszeitraum aufgrund natürlicher Lebensumstände aus dem 

Bestand aus (Anzeige erforderlich), förderunschädlich, wenn dieses unverzüglich nach Ausscheiden 

durch anderes förderfähiges Tier ersetzt und durch neuen Export (DIANAweb) angezeigt wird (7 Tage)

❙ zeitw. Haltung in einem Pensionsbetrieb mit schriftlichem Vertrag ist möglich (wirtschaftl. Risiko beim 

Antragsteller), Meldung über Export DIANAweb

❙ bei Totgeburten ist ein Nachweis erforderlich (Kopie TBA-Abholschein sowie eine Eigenerklärung zur 

Zuordnung zum Muttertier) – kann als ein PDF-Dokument über die Anlage ZMK mit eingereicht werden 

(Spalte Nachweise hochladen)

❙ Probleme (VOK): Kennzeichnung (Ohrmarkenverlust), Ablesen der Ohrmarken

❙ Hinweise zur Beantragung (unter Hilfestellung im Sammelantrag 2024)

Zahlung für Mutterkühe (ZMK)

Tierprämien
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❙ Förderrichtlinie Schaf- und Ziegenhaltung (FRL SZH/2021)

❙ mindestens 37 Tiere (55 €/Tier)

❙ gleichzeitige Beantragung möglich (keine Doppelförderung) 

❙ nähere Informationen dazu im Förderportal 

❙ Ansprechpartner: Referat 33 E-Mail: BewilligungsstelleR33.lfulg@smekul.sachsen.de 

Telefon: 0351 8928-3301

❙ Tierwohl Mutterkuhhaltung (RL TWK/2020)

 kein Neuantrag ab 2024 mehr möglich (Auszahlungsantrag für 2023 beachten) 

Weitere Fördermöglichkeiten (Sachsen)

Tierprämien
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Ausgleichszulage – FRL AZL/2015 

Herr Schmidt
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Ausgleichszulage

Änderungen Antragstellung 2024

❙ Aus der Erzeugung genommene Flächen (NC 591), die zur Erfüllung der Konditionalität GLÖZ 8 

angemeldet werden und die im benachteiligten Gebiet liegen, sind im Umfang von bis zu 4 Prozent der 

Ackerfläche des Betriebes ab 2024 förderfähig.

❙ Darüber hinausgehende stillgelegte Fläche sind von der Förderung zur AZL ausgeschlossen.
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Ausgleichszulage

Hinweise zur Antragstellung

❙ Für die Beantragung der AZL ist das Setzen des Antragskreuzes im Sammelantrag und zusätzlich 

manuell für jeden Schlag im Erfassungsdialog notwendig.
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Ökologischer/Biologischer Landbau – FRL ÖBL/2023

Beantragung des Erschwernisausgleichs in der 

Kulisse PflSchAnwV

Frau Timmermann
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❙ Stand 2023

 Antragstellende Betriebe im Antragsjahr 2023: 131

 Ökologisch bewirtschaftete Fläche: 9.075 ha

 ÖBL-Bescheid für 2023: Zahlung ist erfolgt

❙ Neu ab 2024

 Brachen, die zur Erfüllung der Konditionalität GLÖZ 8 angemeldet werden, 

sind in dem geforderten Anteil (4 Prozent der Ackerfläche des Betriebes)

ab 2024 förderfähig (ÖBL-Prämie 230 €/ha) 

 keine ÖBL-Förderung auf Brachen für freiwillige/zusätzliche Stilllegung

(von der Pflicht zur Stilllegung befreite Landwirtschaftsbetriebe)

Ökologischer/Biologischer Landbau 

Antragstellung 2024
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Ökologischer/Biologischer Landbau 

Antragstellung 2024

❙ allgemeine Angaben zum ökologisch biologischen Landbau

 nur noch Abfrage, ob Bewirtschaftung gesamtbetrieblich oder teilbetrieblich erfolgt

 Wegfall der Kennzeichnung der ökologisch bewirtschafteten Flächen für den Fall, dass nur 

teilbetrieblich gewirtschaftet wird (Merkmal Öko)

❙ Antrag auf Förderung des Ökologischen Biologischen Landbaus (ÖBL)

 Beantragung für alle Landwirte mit einer Teilnahmebestätigung für ÖBL/2023

 grundsätzlich betriebsbezogene Förderung

 Zertifikat (Öko-Bescheinigung) soweit nicht bereits vorliegend, digitaler Nachweis ist möglich
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Ökologischer/Biologischer Landbau 

Antragstellung 2024
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Ökologischer/Biologischer Landbau 

Antragstellung 2024

❙ Antrag auf Förderung des Ökologischen Biologischen Landbaus (ÖBL)

 ACHTUNG! Zusätzlich zum Häkchen im Sammelantragsformular müssen die Flächen manuell 

gekennzeichnet werden (Häkchen bei ÖBL) im Schlagerfassungsdialog

❙
Beantragung ÖBL auch auf Schlägen mit 

Stilllegung möglich

im Rahmen 4 Prozent GLÖZ 8

Kennzeichnung ÖBL an jedem Schlag
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❙ Kombinationen:

❙ AUK: beide Prämien AUK und ÖBL werden gezahlt oder

❙ ÖBL-Prämie wird bei AUK-Prämie abgezogen - Neu: verringerter Abzug

❙ Ausgleichszulage: ohne Abzug bei ÖBL

❙ Öko-Regelungen: 

❙ ÖR1c, ÖR1d, ÖR2, ÖR3, ÖR5 (4 Kennarten), ÖR7 - ohne Abzug bei ÖBL

❙ ÖR4 (Extensivierung DGL) Teilabzug von 50 €/ha bei ÖBL: 

→ ÖBL-Prämie 180 €/ha

❙ ÖR6 (Verzicht auf PSM) Vollabzug bei ÖBL:

→ ÖBL-Prämie gekürzt um 

150 €/ha bzw. 50 €/ha

Kombinationen – zur Wiederholung

Ökologischer/Biologischer Landbau 
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Ökologischer/Biologischer Landbau 

❙ Antrag auf Förderung des Ökologischen Biologischen Landbaus (ÖBL) in der

Kulisse Pflanzenschutzanwendungsverordnung § 4 

 → neue rechtliche Grundlage FRL AUK/2023 (am 12.03.2024 vom Kabinett verabschiedet) 

❙ Auf Grünland kann auf Schlägen in der Kulisse der PflSchAnwV ÖBL beantragt werden.

❙ Auf Ackerland/Dauerkulturen kann in der Kulisse der PflSchAnwV kein ÖBL beantragt werden.

 → stattdessen muss AUK angehakt und die Maßnahme EA_PSM beantragt werden 
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Beantragung Erschwernisausgleich in der Kulisse 

der Pflanzenschutzanwendungsverordnung

Förderrichtlinie AUK Teil C

❙ Kulisse: Natura-2000-Gebiete (Flora-Fauna-Habitat und Vogelschutzrichtlinie)

❙ Förderverpflichtung: Vorgaben und Einsatzverbote zur Pflanzenschutzanwendung einhalten

❙ Förder-/ausgleichfähig ist der Verzicht auf bestimmte Pflanzenschutzmittel

❙ Mindestschlaggröße: 0,1 ha in Feldblöcken: AL - Ackerland und DK - Dauerkultur 

❙ Kein vorheriger Teilnahmeantrag erforderlich! 

kein Verpflichtungszeitraum wie bei übrigen AUK-Maßnahmen 

❙ Höhe der Zuwendung: 382 €/ha produktiv genutzte Ackerfläche

1.527 €/ha produktiv genutzte Dauerkultur

❙ Hinweis: Nutzungscodeliste (DIANAweb) für AUK – Kennzeichen: EA_PSM
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Beantragung Erschwernisausgleich in der Kulisse 

der Pflanzenschutzanwendungsverordnung

Förderrichtlinie AUK Teil C

❙ Mögliche Kombinationen:

 FRL AUK Teil A: AL6a, AL6b und AL7 – verringerter Fördersatz im AUK

 Öko-Regelungen: ÖR2 (Anbau vielfältiger Kulturen) und ÖR7 (Natura 2000)

 AZL: vollständig zulässig

❙ Kombination ausgeschlossen:

 Öko-Regelungen: ÖR1, ÖR3, ÖR6

 FRL ÖBL

 FRL ISA
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Beantragung Erschwernisausgleich in der Kulisse 

der Pflanzenschutzanwendungsverordnung



93 | 16./17. April 2024 | ISS Pirna

Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen – FRL AUK/2023

Frau Rebisch, Frau Griesbach
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Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen

Antrag und Bewilligung 2023

❙ Stand 2023

 Antragstellende Betriebe im Antragsjahr 2023: 322

 Bewirtschaftete Fläche nach AUK/2023: 6.750 ha

 AUK Zahlung in der Woche nach Ostern erfolgt mit 3,164 Mio € - Bescheid folgt

❙ Auffälligkeiten 2023

 verschiedene fachliche, technische und andere Tatbestände

 Ausnahme Mähtechnik bei GLB – Maßnahmen im GL (Prämienabzug)

 Kondi-Verstöße (im Vergleich zu DIZ, Verstöße überarbeitet und angepasst)

 Kombinationen ÖR und AUK (jetzt Plausi in DIANAweb)

 Verspätung / Verfristung – Termine beachten

 fehlende Teilnahmeanträge

 Fläche einer Maßnahme im Auszahlungsantrag > Teilnahmeantrag (Toleranzen wirken)

 fachliche Auffälligkeiten (Termine zur Pflege beachten, Belege vorhalten)
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Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen

Antrag und Bewilligung 2023

❙ Bescheid ergänzt um Erläuterungen/Definitionen

❙ Bemerkung auf Seite 1 des Bescheides „Im Übrigen wird Ihr Bescheid abgelehnt.“ kann auch auf 

Flächenveränderungen in der Anlage FV des Bescheides verweisen
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Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen

Antrag und Bewilligung 2023

❙ Verpflichtungszeitraum (VZ)

 an die jeweilige Maßnahme gebunden

 kann trotz Kürzung auf 0,00 € bestehen bleiben

 neuer VZ, wenn Flächenerweiterung > 50 % der im 1. Jahr bewilligten Fläche (Bemessungsfläche)

 neuer VZ möglich, solange mindestens 2 Jahre Laufzeit übrig sind

 5jährigkeit am ortsfesten Schlag bleibt bestehen
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Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen

Antrag und Bewilligung 2023

Maßnahme = Prämiengruppe

= gleicher Prämiensatz

Prämie (Prämiensatz) angepasst durch 

z.B. Kombi mit ÖR, ÖBL; Abzug durch 

Ausnahme Mähtechnik etc.

Verstoß der Einzelflächen auf 

Maßnahme- bzw. Prämien-

gruppenebene umgerechnet
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❙ Teilnahmeantrag 2023

 bis 15.12.2022 (Ausnahme 31.12.2022)

 Bestätigung der Maßnahmen

 Festsetzung Verpflichtungszeitraum

 Flächen-Obergrenze der bestätigten 

Maßnahmen wirkt im Auszahlungsantrag

❙ Auszahlungsantrag 2023

 bis 15.05.2023 (und in jedem folgenden 

Jahr)

 Kulissenprüfung erfolgte in DIANAweb

 Nur bestätigte Maßnahmen können

beantragt/bewilligt werden.

 Änderung der Variante möglich (Bsp. GLB 

1a_3 wurde zu GLB 1a_4), wenn die Kulisse 

es zulässt

 Ausnahme für 2023: Änderung der 

Erschwernisstufe wurde anerkannt (Bsp. 

GLB 1a wurde zu GLB 1b)

Vergleich Fläche Teilnahmeantrag und Auszahlungsantrag Maßnahme bezogen

Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen

Antrag und Bewilligung 2023
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 Toleranz beim Vergleich Auszahlungsantrag – Teilnahmeantrag bereits eingerechnet

 ortsfeste Maßnahmen 5 Prozent

 rotierende Maßnahmen 20 Prozent

 Vergleich nur im ersten Verpflichtungsjahr

Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen

Antrag und Bewilligung 2023
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Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen

Anpassungen FRL AUK/2023 vom 16.10.2023

❙ geringfügige Änderungen der Prämien ab Antragsjahr 2024

* in 2023 war Beantragung in der Kulisse der Pflanzenschutzanwendungsverordnung ausgeschlossen 

Achtung: Prämie Maßnahme AL 5b in Kombination mit ÖR 1a nur 48 EUR/ha
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Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen

Anpassungen FRL AUK/2023 vom 16.10.2023

❙ geringfügige Änderungen der Prämien GLB aufgrund des beihilferechtlichen Genehmigungsverfahrens
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Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen

Fachliche Anpassungen FRL AUK/2023 vom 16.10.2023

❙ AL5b – Selbstbegrünte mehrjährige Brache und AL 5c – Mehrjährige Blühfläche

 Förderung maximal im Umfang von 3 Prozent des Ackerlandes des antragstellenden Betriebes

 gilt bei erstmaliger Beantragung 2024

 Bestandsschutz für Anträge 2023 – keine Erweiterung mehr, wenn über 3 Prozent

 ein Umfang von bis zu 0,5 Hektar ist auch dann begünstigungsfähig, wenn dies mehr als 3 Prozent des 

förderfähigen Ackerlandes des Betriebs ausmacht (besonders für kleinere Betriebe)
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Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen

Fachliche Anpassungen FRL AUK/2023 vom 16.10.2023

❙ AL5c – Mehrjährige Blühfläche

 Änderung Pflegezeitraum aufgrund Anpassung an GLÖZ 6

 ganzflächiger Schröpfschnitt im ersten Verpflichtungsjahr bzw. nach ggf. notwendiger Neuansaat ist 

ab 1. Juli möglich

 jährlich ab dem zweiten Verpflichtungsjahr Durchführung eines Pflegeschnitts im Zeitraum vom 15. Juni 

1. Juli bis zum 31. Juli, dabei sind jährlich wechselnd zirka 50 Prozent des Bruttoschlages bis zum 

Pflegeschnitt im Folgejahr ungenutzt zu belassen
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❙ AL6a – Naturschutzgerechte Ackerbewirtschaftung für wildkrautreiche Äcker

 Anbau von Getreide zur Körnerernte entweder mindestens jedes zweite Verpflichtungsjahr, beginnend mit 

dem 1. Antragsjahr des Bruttoschlages oder bei zweijährigem Ackerfutterbau Anbau von Getreide zur 

Körnerernte mindestens dreimal in fünf Jahren

Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen

Fachliche Anpassungen FRL AUK/2023 vom 16.10.2023
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❙ Maßnahmen: GL3a, GL3b, GL4a, GL4b, GL5a bis GL5e, GL6 

 Eine mechanische Grünlandpflege (zum Beispiel Schleppen, Walzen, Striegeln) ist nur zwischen dem 15. 

September und dem 1. April (Tiefland) beziehungsweise 15. April (Bergland) auf maximal 50 Prozent der 

Fläche mit Ausnahme der belassenen, ungenutzten Bereiche zulässig (Ausnahmen nur nach 

Genehmigung der Bewilligungsbehörde im Einvernehmen mit der Naturschutzfachbehörde).

 Gilt nicht für Biotoppflegemaßnahmen (GLB – Maßnahmen) !!!

Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen

Fachliche Anpassungen FRL AUK/2023 vom 16.10.2023
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Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen

Wichtige Informationen zur Antragstellung 2024

❙ Auszahlungsantrag bis 15.5.2024 mit DIANAweb für AUK - Maßnahmen:

 aus der Bewilligung 2023 oder aus dem Teilnahmeantrag 2024 (Termin bis 15.12.2023)

❙ Flächenzugänge bereits bewilligter Maßnahmen zulässig ohne erneuten Teilnahmeantrag

❙ Datenübernahme aus dem Vorjahr (Flächenverwalter) erfolgt ohne automatische Übernahme der 

Maßnahmen  sorgfältige Prüfung der Schläge auf beantragte Maßnahmen

 bei Übernahmen aus anderen Betrieben OnlineGIS nutzen oder bei uns melden

❙ Übernahme von Flächen anderer Betriebe (Übernahme von Maßnahmen aus dem Teilnahmeantrag 

2024 oder bestehende Verpflichtungen aus 2023)

 Kennzeichnung im Sammelantrag und an den jeweiligen Schlägen
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Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen

Wichtige Informationen zur Antragstellung 2024

Angaben digital notwendig im Sammelantrag und an der jeweiligen

Fläche
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Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen

Schlagbezogene Angaben

❙ seit 2023 in digitaler Form, aktuelle Vorlage zu Kontrollen

❙ Prüfung aller Förderverpflichtungen am Schlag

❙ Mindestanforderungen und Vordrucke (beschreibbar) unter: https://www.lsnq.de/auk2023

 Deckblatt und Schlagtabelle

 jeder Schlag ein Blatt

 eindeutige Zuordnung zum Antragstellenden und zum jeweiligen Schlag

https://www.lsnq.de/auk2023
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Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen

Schlagbezogene Angaben

Bitte Eintragungen bei Ausnahmegenehmigungen vornehmen und Belege zuordnen, Ablage für späteren Kontrollen 
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Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen

Schlagbezogene Angaben
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Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen

Mähtechnik bei Biotoppflegemaßnahmen

❙ Vorgabe: faunaschonende Mahd (mit Messerbalkenmähwerk, Freischneider oder Handmahd)

❙ Ausnahme Erlass von 2023 gilt auch für das Antragsjahr 2024:

 Ursache darf nicht beim Antragsteller liegen

 konkrete Flächen und konkretes Jahr

 Kürzung der Prämie um 57 €/ha

❙ Antrag bei ISS Pirna nicht formgebunden (Angaben: BNR, Name, Jahr, Einzelflächen) plus

Eigenerklärung zur Technik  Vordrucke können durch uns auch per Mail zugesendet werden

❙ schriftliche Genehmigung nach Einvernehmen mit SG 3 Naturschutzfachbehörde
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Sonstiges 
Herr Schmidt,  Frau Godehardt
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Sonstiges

Termine – Schluss-/Nachzahlung DIZ/AZL 2023

❙ Schlusszahlung DIZ Ende Mai (geplant)

❙ Nachzahlung AZL Anfang Juni (geplant)
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Sonstiges

Ansprechpartnerinnen, Ansprechpartner ISS Pirna

Themengebiete
Zuständige Mitarbeiterin/ 

Mitarbeiter
Tel. 03501 7996- E-Mail

Stammdaten Herr Buchwald 32 Andreas.Buchwald@smekul.sachsen.de

Konditionalität
Frau Renger 30 Anja.Renger@smekul.sachsen.de

Frau Hötzel 27 Luise.Hoetzel@smekul.sachsen.de

Dauergrünland
Frau Hötzel 27 Luise.Hoetzel@smekul.sachsen.de

Frau Holfert 26 Maria.Holfert@smekul.sachsen.de

Neue Feldblöcke (Verfügungsberechtigung) Frau Götze 36 Katrin.Goetze@smekul.sachsen.de

Direktzahlungen (Einkommensgrundstützung, 

Umverteilungseinkommensstützung, Junglandwirte)

Herr Schmidt 41 Andre.Schmidt@smekul.sachsen.de

Frau Godehardt 33 Lucia.Godehardt@smekul.sachsen.de

Öko-Regelungen, NLT Frau Thienel 29 Marie.Thienel@smekul.sachsen.de

Gekoppelte Tierprämien (Rinder, Schafe/Ziegen)
Herr Kost 44 Dietmar.Kost@smekul.sachsen.de

Frau Renger 30 Anja.Renger@smekul.sachsen.de

Ausgleichszulage (AZL) Herr Schmidt 41 Andre.Schmidt@smekul.sachsen.de

Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen (AUK)
Frau Griesbach 37 Kati.Griesbach@smekul.sachsen.de

Frau Rebisch 43 Kathrin.Rebisch@smekul.sachsen.de

Ökol./Biolog. Landbau (ÖBL), Teichwirtschaft (TWN) Frau Timmermann 20 Katrin.Timmermann@smekul.sachsen.de

Insektenschutz und Artenvielfalt (ISA) Frau Griesbach 37 Kati.Griesbach@smekul.sachsen.de

Forst (AuW, RL 93) Frau Götze 36 Katrin.Goetze@smekul.sachsen.de

DIANAweb 2024

Frau Thienel 29 Marie.Thienel@smekul.sachsen.de

Frau Griesbach 37 Kati.Griesbach@smekul.sachsen.de

Frau Leonhardt 34 Judith.Leonhardt@smekul.sachsen.de

Fachrecht Pflanzenbau, landwirtschaftlicher  Ressorcenschutz Frau Kristmann 25 Ines.Kristmann@smekul.sachsen.de

Frau Meier 42 Lydia.Meier@smekul.sachsen.de
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Sonstiges

Weitere Informationen

❙ Anfragen/ Dokumente/ Anzeigen usw. senden Sie per E-Mail bitte immer an die Poststelle ISS 

Pirna

❙ cc: an die zuständigen Mitarbeiter/ Mitarbeiterinnen

pirna.lfulg@smekul.sachsen.de

mailto:pirna.lfulg@smekul.sachsen.de
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Sonstiges

Weitere Informationen

❙ Beratungs- und Dienstleistungsunternehmen zur Unterstützung der Antragstellung mit DIANAweb:

 https://www.diana.sachsen.de/beratungs-und-dienstleistungsunternehmen-4029.html

❙ Naturschutzfachberater für naturschutzfachliche Fragestellungen:

 https://www.natur.sachsen.de/betriebsplan-natur-21959.html

❙ Infodienst Landwirtschaft:

 https://www.lfulg.sachsen.de/infodienst-10866.html

❙ Broschüren:

 Antragstellung 2024 (SMEKUL)

 Konditionalität 2024 (SMEKUL) – wird noch veröffentlicht –

https://www.diana.sachsen.de/beratungs-und-dienstleistungsunternehmen-4029.html
https://www.natur.sachsen.de/betriebsplan-natur-21959.html
https://www.lfulg.sachsen.de/infodienst-10866.html
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